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Gubernial-Verläutbarungem
F. 62°. ' Concurs- Verlautbarung Nr . 3o3.

für den bey dem ?aibachcr Fiscalamtc erledigten Dienst eines Protocollzsten
zugleich Ncgistrllnictt.

(2) Bey dem Laibacher Fiscalamte ist der Bienstpostcn eines Pvotocollisten, zu-
Kle,ch Registranttn , verbunden mit einem jährlichen Gehalte von 600 st., in Er-
lcdlgung gekommen.,

Diejenigen, welche sich daher um diesen erledigten Bienssposien zu bewerben
gcoenkcn, norden hlemtt aufgefordert, chre vorschriftmaßig documennnen Gtstl-
che bts 2o. Februar d. I . bcy diesem Gubernium einzu^lchcn

Vom k. k̂  lllyr. Gubernlum'. Laibach a,n 9. Jänner 182'.
Joseph F r e y h . v. F l ö d n t g , k. k. Gub. S c c r e M

3» 52. V e r l a u t b a r u n g N r . 17947.
des k. k. illyr. Landesgub'crniums zu Laibach.

(5) I n Folge hrhen Hofcanzley-Dccrets vom 16. v. M . , Hahl Zg,^63, wnd
der Concurs zur Besetzung e«ner itt diesem Gubernialgebicthc erledigten Krcis-
Ingenleurssielle, welche mit emem Gehalte von 700 ft. M . M . , rmd dcm Vor-
ruckungsrechte in die höhere Besoldung vo î 3nc> ft. M . M . vcrdundcn zst, mit
der Anmcldungsfrtst bis 2<j. Februar d. I . ausgeschrieben.

Jeder Competcnt hat'demnach sein mit Rücksicht auf die hohe ^ofkanllcy?
^ " ^ " u n g vom 16. März 162a, Zahl 7 2 6 1 , dommcntirtes Gesuch, m wcl-
ia i ? " ^ besonders über die Kenntniß enier slavischen Sprache auszuweisen
' f t , mnerhalb der oben festgesetzten Fr,st,hep diescr ^ndcssteNe einzurelchen.

^ ^ ^ ^ B ^ n edtct M a n s u e t ' v. Fradencck, k. k. Gub. Secrctär.

. ^ 7 t . « 5-m k ^ . ^ ^." c u r s . A u s s c h r e i b u n g . ^ N r ^ 5 5 . " '
M seM)afl ^ , n ^ k ' ^ ^ ^ e n Landesausschusse wird hiemit zur allgememen
Wl^nichiiN plannt gemqchr, daß,d»c Unternehmung des ständischen Thesttrs
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in der Stadt Prag mit Cnde April l. I . in Erltdigung kommen werds, wozu
der Csncurs bis zum letzten März festgesetzt wird, bis zu welcher Zeit diejenigen,
welche fich dieser Theaterunternehmung zu unterziehen wünschen, und sowohl d»e
hiezu erforderlichen Kenntnisse und Eigenschaften, als ein diesem Unternehmen aw
gemessenes Vermögen besitzen, ihre mit den hierauf Bezug nehmenden Documen«
ten belegten Gesuche bey dem böhmisch - ständischen Landesausschusse in Prag ein»
zubringen haben.

Die mit dieser Theaterunternehmüng verbundenen Begünstigungen, .Bedin«
Zungen und Verbindlichkeiten bestehen wesentlich in folgendem:

istens. Wird dem Unternehmer das ständische Theater, in welchem jedoch die
Mittelloge im ersten Range, die ParterrlogeNr. i links, dann die 6 eingekauf-
ten Logen für die Eigenthümer vorbehalten werden, sammt den zum l'unäo in-
5t5u<uo gehörigen Dekorationen und sonstigen Erfordernissen zur Aufführung
aller Art von Schauspielen und deutschen Singspielen auf ioIahr« unentgeldlich
übtrlassen«

Htens. Uebernehmen die Herren Stande die Unterhaltung des Fheatergebäu-
des, insofern solche denselben als Eigenthümern obliegt, und der zum ^unäo m-
K^noto gehörigen Decorationen und sonstigen Erfordernisse, dann die Bestreitung
des Grundzinses, der Steuern, des Zinses für den zur Aufbewahrung der De-
corationen von der Prager Stadtgemeinde gemietheten sogenannten Kohensaal,
deS Kaminfegerlohns, die Besoldung des Theaterhausmeisters und des Theater-
mahlers, zu welcher letztern jedoch der Theaterunternehmer das Drittel mtt Zoo fi.
M . M. beyzutragen hat; endlich die Pension des vormahligen Theaterunterneh-
mers Zapp?.

Itens. Wird dem Theaterunternehmer der Bezug jener Beträge zugestan-
den, welche von ben Vorstellungen der fremden und einheimischen Künstler nach
der Bemessung des h. Landespräsidiums zu entrichten sind.

/»tens. Kömmt dem Theaterunternehmer die Befceyung von dem standiscken
Musikalimpost« m Ansehung Mer Vorstellungen zu statten, welche in dem stän-
dischen Theater aufgeführet werden»

5tens. Werden dem Theaterunternehmer alle Jahre 63 Abonnements susven-
dus, mit Inbegriff der Vorstessungen, wovon derselbe eine am 16. October jeden
Jahrs für den Invalidenfond, und 4 in den Monathm März, I u n y , Sep-
tember und December jeden Jahrs zum Besten des Pensisnsinstituts der Schau-
spieler der Prager Bühne zu geben hat, dann mit Inbegriff jener Beneficlen zu-
gestanden, welche derselbe einheimischen Schauspielern und fremden Künstlern
em räumt.

ütens. Werden den Herren Eigenthümern der eingekauften sogen, welche
nach den, mit. denselben abgeschlossenen Contratten lediglich 6 Abonnements sus-
pendus, nähmlich 4 für den jeweMgen Theateruntcrnehmer und 2 für denThe«-
tevpensionsfond m den jedesmahl festgesetzten Logenpreisen zu bezahlen haben ^
die Ihnen zusehenden Rechte ausdrücklich verwahret.

7tens. Ist der Theatcrunternchmer verbunden, alle Tage mit Ausnahme der
Norma? Tage, Vorstellungen zu geben, m jedem Range des Theaters zwev -^



,3. F e h ^ " ^'^u emc cinziae FciMethungstaHsatzung, ^nd zwar ouf den Frevtag an
ausaesckri,^^ ^ 2 4 , P^rmittags um 10 Uhr im Orte Rothentail mit dem Anhange
^usrufsu^ ä" ^ " lde , daß im,Falle die erwähnte Hubrcalitätan diescm Tage um den
zeitig riack 6 ^ « ^ fi. oder daiübcr fticht an Mann,gebracht werden sollte, sclbe glcich,
leliaen ss^ ^ ^ ^ " allgemeinen Gerichtsordnung, auf Gcfahr,und Unlcsien des faum-
hintan ^ / ^ " ^ ""b ZahlerS Barthelmä Kuchcl, auch ̂ un̂ er dem besagtcn.Ausrussprcise
^ ^ 2 H ^ b e n ^ v e r ^ n würde. Sittich am 25. December .8^3.

Von k ^ F e i l b i et h u n g g . Ed ic t . (3)
^v auf ? l . ? ^ ^^er ich te Treffen in Urttertrain wird hiemit bekannt gemacht: Es
LaM ^ / . ^ / . " .^ö Franz Küstellih von Korcnitla, wider Matmas MMtfcd, von
. ^ t z t ^ n 7 N ^uldlger.-6i fl. ,26 kr.^, 5. c., in die executive Versteigerung der dem
ferffchaft 8 ^ ^ ^ ^ " ^ " - ^ hauptgemeinde Döbernig liea^nden, der Staati-
baudin a _ 3 n ' ^ ^"^ Rect. Nr. 33 und 54 dlenfidarcn zwey Nusticalhuben sammt Ge.
ber l ^ ^ ' U l g e t , und zu deren Bornahme drey Termine, nähmlich auf den 8. Decem-
Ubr MV, auf den 8. Jänner und den 9. Februar k. I . 1824, jedes Mahl von « bis 12
ü c d a c k t ' M . ^ ^ ^ des liegenden Guts mit dcm Anhonqe bestmimt worden, daß
e r b o b c n . . ' ^ ^ " ' ^enn sie weder am,ersten noch zweyten Termine um den gerichtlich
a"ch un r . ^ ^ - ^ ^ " ^ pr. ?45 ss. an Mann gebracht würtzen, am dritten Termine

^ / . i . p ^ ^chahunq werden hintan gegeben werden.
Anml rk« ^ ^ t ^ " ^ " ^ ^' November iLzZ.

l u s t i g e r ^ ' m N ^ " " ^ " und zweyten Verstcigerungstagsatzung hat sich kein Kauf-
3. ' i 3 . ^ ^ ^—^ — ^ _^

wlrd hiewit hftannt 3'" ^ " " Grafschaft Auersperg in Unterkrain, Neustädtler Kreises,
Iatopitfch, Bezirtöinsass^^- ^ habe^lisabeth geborne Achazcutschitsch, verehelichte
chres am 26. Hornuna "3 " ' " ^ " ^ ^ l c h , " ' " ^nderufung und sohinige Todeserklärung
A m < ^ . ^ " ^ ^ ° M e n Regierung zum illyrisHen Re.
zeut,chltsch gebetben ^> nicht mehr m Borschem gekommenen Brudeis Andrä Acha«
^ w r ^ e m i / a u f a . ^ ^ " ' hierüber denMichael Strach von Sagoriza, zu dessen
daß er b,nnen dem Ende bekannt gemacht,
zudessen Todesesfl?^"^/. " " ^'^em Ger'chte soqewch erscheine, als im Widriqenman
7, ^. ^»««^«^I^'^ung fchrctten wür^ Auersperg den 2^. I "n v ^ .>,

^ 7 — - > ^ ^ 5 h " r n bey GaNenstcin den 5o. December 1623

(2) VondcmBeli^z -^ Eoncu rs - (Zdic^ ^ «>̂  „ "



tay von Großgaber, zum dießfälllgen Massavertreter hingegen Herr Gesr.q Wah, itl
Tbutn bestellt worden. - -̂  . .-. ,

Daher wird ^ederm^nn, der an erstgedachten Ver»ckuldeten e,ne Forderung zu ttcl'
len berechtigt zu?eyn glaubt, anmit erinnert, bis zum 6. März 5624 di< Anmeldung
semer ^orderuna in Gestalt einer förmlichen Klage wlder den- aufgestellten Massaver.
trcter hcrrn Gcorq Wätz bed diesem Bezirrsgerichte also gewch einzureichen, unb in die-
ser nicht nur die Richtigkett feiner Forderung, sondern auch das Nechr, kraft dcssen er
in diest oder in jene Elasse gesetzt zu werden verlangte, zu erweisen , als wldngcns nach
Berfti'ßunq des oben bestimmten Tages Niemand mehr angehöret werden, und dielen!»
aen die ibre Forderung bis dabin nicht angemeldet habew in RückUcht des qesammren
,m ^Lande'Kram befindlichen Vermögens des eingangsbcnannien H^N'buldeten, obn«
Ausnahme auch dann abgewiesen seyn sollten-, wenn ihnen wirklich cm (5ompen^tion6<Reä)t
aebührte, oder wenn sie auä? ein cMnes Gut von der Masse zu fordern kalten, oder
wennauch ihre Forderung auf ein liegendes Gut ?es Verschuldetenvorgemertt wäre: duh
also solche Gläubiger, wenn sie etwa in die Massa sckuldi» seyn sollten, die Sckuld
unaehindert des Eompensations« Eigenthums' oder Pfandrechtes, das, ihnen sonst zu

' statten gekommen wäre, abzutragen verhalten werden würden.
Bezirksgericht Thurn bey Gallenstein am 5o. December !L23

I . 5g. L i c i t a t i o n s » E d i c t . Nr. 22'i.
(2)" Von dem Bezirksgerichte der HerrschaftTdnrn hev Gallenstein wird hicmit bekannt

a-emacht:' Msey in dcr'G^cutionSsäche des Johann Sidar von Steinderq, widl^r MaÜH
und Anton Kopriva von Moraicsch, in die öffentliche Fcilbiethung,dcr dem Letztern qc-
hörigen Hude inMoraitscl,, dann dreyer-Weingärtcn., als. ln Masouriug, Sttinberg un»
Gobnig, alles der Herrschaft Tburn- zinsbar, gewwqet worden.

^ur- Versteigerung dieser sämmtlichen, aus 25^ ft. geschätzten ^calttatcn sammt Al,<
und Zug?hor, wird der 5c>. Jänner, 27: Februar und der'29. März 1824, jedes Mal^l
Vormittags 9 Uhr, hierorts mit dem Anbange bestimmt, daß wenn eine dieser Real»>
täten weder bey der ersten noch zweyten Feilbicthung um denSchatzun.qswerth oder dar-
über an Mann gebracht würde, selbe bey der dritten auch unter der Scbähung hintan
gegeben werde;-wozu nicht nur alle KauMebhaber, sondern auch die mtabulirten GIäu>
biger zu erscheinen vorgeladen sind° <» ^ «, >» - . . ^ .

Die nä hecn Ncitationsbedingnisse werden am Tage der Versteigerung bekannt gemachr,
und können auch früher allhier eingesehen werden. ^ , ^ ,

BeziNsaeücht' Thurn bey G^llenstem den 17. December 1L25. ^
0 ' 81. 2l n M u s i k f r e u n d e. (^1

Am Platz Nr. 5 im erstem Stock ist neu zu haben:
^ i a e UN e r - M a r s c h und C h o r / aus dem M e l o d r a m : P r a c i o s a ,

' von'C. M . v. W t b e r ,
Für das Fort? - I^iano m 2 Hände < , » . > . ,5 kr.

„, das Forte - Piano zu 4 Hände - , ' , . ' - . , ' : ' ^o «
,. daK Forte - Piano zu 2 blinde, und für kl^n? Spieler emge-

richtet, wslche mwermögcnd sind eine Qctav zu 'Pannen . . . . zo ,
überseht von C. Maschek.

^ " 5 ^ Haus verkauf . s3)
Das laudenn , ,' -as Eonfc. Nr. 141 zu Neumacktl in Oberkrain, sammt Haus'

aarten und dem GrunoltuHe bey der S t . Josephs. Kirche, i!t täglich aus frcycr^ Hand
,u verkauftn. DleseK haus hat ;wey (Vtok. ist feuer'i-her qebaut, und weqen seiner
vortbeilh-lft'n 3aa? an der Klaaenfurttr« Poststcaß^ vorzüqliS für cinen Gast.rirth -der
SoecuiaatLn a^ei^iot.' Ä m Preis und dî e soüst aen V? ki^fs^edingnisse crfabrl ma.z in
d^se^n Hause bey o^m/EigcnchüniZr ftlbss. Neam^cktt den^2. Jänner 1824.



l i e ^ ' ^ "al len Z Stockwerfen sechs Logen für fremde und einheimijche Theater-
selrde ^ ^ ^ nicht abonnirt sind, vorzubehalten, das Publicum mit abnecĥ
^ z . , ^ sutcn Schau- und deutschen Singspielen zu unterhalten , und für die
ausa- ' VervoLkommmig der Bühne Sorge zu tragen; zu diesem Ende die
ver^ >! ' Individuen, so weit es von ihm abhangt, zu erhalten, den un-
^.,v!.Elchen Abgang durch tüugliche Subjecte zu ergänzen/ und vorzüglich die
"upttollenfächer beyderley Geschlechts HUt zu besetzen.

füll« / ^ ^kr Theaterunternehmer die eingegangenen Verbindlichfeiten nicht er-
U.fß./ ^ "^^b sich das Recht vorbehalten, den Contract nach einer einjahriaen'

Kündigung als aufgehoben zu erklären.,
i ü ^ ^ " ^ ^ ^ ' ^ bem Theattrunternehmer- die Abwendung jeder Feuevsaefahr
'^Pftlcht gemacht.
s . Htens; Hatdec TheateruNternehmerdie von seinem Vorganger mit den Schaue
^"^N'undSüNgerN'beyderlep Geschlechts eingegangenen Eontvacte bis zum Aus-
gange derselben einzuhalten, und endlich bleibt eS
. lotcns.auf den Todesfall des Theattrunterneßmets den Herren Standen
verlassen, entweder sogleich über das' Theater nach Gutbcfund zu' disponiren ,

zu w d " ^ " ^ ^ " ^^ dreymonftthliche^ Fottsttzung' dev Theaterunternehmun^

_ ^ F " g der, Z. Jänner 162^
I. ^ ^ ^—_„ 1^. , . , ^
s^ ä " . N s . ^ ^ " ^ur s - V e r l a u rssaru ttg:. ad Nr« 40.

tu Ro3inn v ^ 5 ^ ^ Directorssiclle an der Knaben- und Madchen-Hauptschule
S M e ist l n ^ ^ " " " ^ ' ' ^ " " u r s bls Ende Februar 182/. eröffnet. Mi t dieser
rnbu,ch n u n ^ ^ ' " öoo fi. für Wettgeistliche, und lw« fi^ für Weltliche'
Schu laebaud>^^"^ "^d l i che Wohnung wnd der D.rcctor m dem neuen
duen n ' . ^ ^ ^ " ' ' sobald der Bau vollendet seyn wird. Alle jene Indwi-
Gubern^ a ^? dlese,StM sich beweiben wollen^ haben ihre an dieses k. k.
Termin - ^ ! ' ^ ^ " ' eigenhändig geschriebenen Gesuche bis zum obenerwähnten
Kenn n st ̂ ^ " b " r , " "b sich darin über ihr Alter,, Vaterland, Sittlichkeit,
dorzüa ^ . ' deutsche.̂ und Ualienischen Sprache,.Lchrfahigkeit, Studien, und
Erfola a? oavubcr auszuweisen, daß sie schon längere Zeit. im Schulfache mtt
tische V ^rwenden,,wcil bcpV^lclhung dieser Stelle auf erfahrne und pra5-
'"^e Schulmänner vorzüglich Rücksicht genommen werden wird'.

-^on dem k. k. Gubennum des Küstenlandes,,
« ^ ^ ^ ^ i ^ e s t , ' am̂  27^ Deckmbcr 1823»,

3̂ «_
< v̂ 53.... ^ - > K u n d m a' ch u n a» 3ir n^K

vom ^ v m V die hiesige Garnisdn, für'dieZeir
des kiesiaen k k V i i l ^ ' ^ ^ ' ^ ^ ä , w,rd in Gcmaßheit einer eingclangtenNote
dleßfäüige Verhandlu 7 a n k " " ^ ^ ^ ^ ^ " ' " '5 . d. M . , Z. 22, die
awe abgehalten lveche^ 29. d.M.Vormlttags um 10 Uhr bcp diesem Kreis-



5^
M Welches sämmtlichen Unternehmungslustigen mit dem Bepsatzc bekannt gegi<

ben wird, daß der dießfallige Bedarf in täglichen
i4 l3 Bror- Portionen ,. ,« , . ,« ». 7 ^ Pf.
i5o Habers „
26 Heu- ^ . ° . . - » 3 „

1 0 0 H e u - 5 , . . . . . » i c > ^
2 Gehäckstroh-^ . . . - . il 1 1̂ 2 „

1/̂ 3 Streustroh- „ . , . . , . ^ 5 ^ .
dann in monathlichen i36 Zenten Roggensiroh, und endlich für die Zeit vom
, . M a y bis Ende October 162,4^ m tagllchenß 12^30« Pf. Unschlttrkcrzen bestehe.

Uebrigens werden die wettern dießfälligen Bedmgmsse -̂ cn Offcrcnten vor
Veginnungd?rBehandlung vonderGubarrendlrungs-Commissionbekanntgcmacht°

K. K. Kreisamt ^aiback den 17. Jänner 1624. ^

^ - ^ ^ ^ ^ Verlaurbänmgen-
Z. ßt. F e i l b i t t h H n g K - E d i c t . Nr. 97.
(,) Von dem BljirfZgerichtt der Religionsfondöherrschaft Si«i<b, im 3ieustädtttr Lreise,

wird hiemit bekannt gemacht, das über mündliches Mlangen deZ Joseph Kopolz, vulge
^chepan. Hübler vo» Großlack Bezirke Treffen, in bie exccutive Feilbiethung dc>r dem
Johann Suppantschitsch, vulgo Schumafter, hüblir in Mazkoutz, gehörigen, dcr Reli»
Oî nöfondsherrschaft Sittich sub Urb. Nro. 54 dienstbaren, sammt Wohn. und Wirth.
fchaft6gebäuden auf I26 st. 2a kr. geschätzten hude, und der dabey befindlichen auf »oft.
2«' tr. betheuerten Fahrnisse, wegen schuldiger 2g st. y kr., und eines Weinfasses in
liHUii-H» sammt Nedenverbindlichteiten gewilliget worden sey.

hiezu sind drey Termine, nähmlich der 24. Februar, 26. März und der 26. April
»824, jederzeit um 9 Uhr frühe im Orte zu Mazkouh mit dem Anhange ausgeschrieben,
daß wenn diese feilgebothen werdende Hudrealität un? die Fährnisse wel^cr»ly der ersten
noch zweyten Feilbiethungstagfatzung um den Schätzungswerts oder darüber an 3A«n«
gebracht werden sollte», selbe bey der dritten auch unter der Schätzung hintan OeKebeO
werben würden.

Sittich am »5 Jänner ,6 l4.

Z- 85. ^ E d i c t. "^ »6 Nr. 65».
( l ) Ben dem Beiltfsgerichte der Staatsherrschaft Freudenthal wird hiemlt betannl ge-

macht : Os sey auf Ansuche» des Thomas Schenf, Vormundei der Sebastian Sckenl'-
scven Pupillen von Podpetsch, wider Valentin Perschin, als Überhaber des väterlich Pn-
mus Perschin'schen Perlnogens, in Vie erecunve F^Nbiethung der dem Lehtern eige«'
thümllchen, zu Patu sub Haus. Nr. »0 liegenden, der Staatsherrschaft Fkcudenthal
suh Urd. Nr. ,53 dienstbaren, wegen laut wirthfchaftsämtlichen Vergleiches vom ,Z< Iän»
uer lttißa,« Capital- und Interessen schuloigen »66 ft. 122^4 fr. M M . , mit genchiNcheM
Pfandrechce belegten, und samint deschrtedenein t^linäuz inllructijz auf ^46 ft. 24 lr.
3)1 M . gerichtlich geschätzten halben Hübe gewilliget, zur Gornahme dieser Versteigerung
ader seyen drey Termme, und zwar dcr erste auf den «o. Februar, der zwcyte auf dcu l i -
März und der dritte auf den 26, April 5. F., irderzeit m ^sco der zu versteigernden R«H'
iicät, Bormittags van 9 bis 12 uno Nachmittags von 3 bis 6 U^c, mit dem Beyfahe aB'
beraumt woroen, dah >)icse Realuät, in so fern sie bey o r̂ er<ea ooer zwcyten Tags>l'
tzuug nicht weni',?ms um den SHähuna.Swerth ober darudcr angebracht werden soltte,
bey oer dritten Vclsteiqerung auch unter demselben hintan gezeben wcrdsn würde.

Es werden demnach sämmtliche Kauflustige, zugleich aber auch die intabulirten Gläu«
b'lger bey diesen 3»citatisnen zu erscheinen, hiemit mit dem Bemerken eingeladen, daß



d ! l s e ? ^ I ^ " ? ^ " ^ " l l und die KüuMcdingniss5.zu den Oenttnliöcn AtNtksiunden m
emaesedcn n«rden tonnen

^ ^ _ ^ ^ M l ^ t S t « a t ö h c r s s ä ' a l f t Freud c,nt̂ al den »5. Jänner'2824. .

^ ) N . . . O d i c t. Nr. 642.
wackt ss/s" ^zutsgencht« der H«rrschaft PöNandirird hiemit asigemcin bekannt ge<
3( i ! ! - i ^ , ? " ^ ^ ^ " b " Ma^ia Stephanttsch in Wul ten^ , in dir cx,cutwe
teuis.^.. ^ d e r ^ l , gerichtlichem Pfandrechte belegten, auf 3^o ,ft. acschat:ten, zu Unter.
Ria . ^ ^ " " .' ^ ^ ^ liegenden halben UlbaTkhubc dc5 Gcorg Snrbenz in Icllscheu.
sten a, 'n" ^" dem VerOleickc dd. 6. November «622 zu fodcrndcn 25 fi. und Nnko-
mine l l >^ "3^1 . "^ Abhaltung der Belagerung ,m Orte Untertcutschcu drey Tcr.
'2 n ^ ^ - ^ / l5 Februar, ,7. März unr .«. April ,624^ jcdeKMobl früh von 9 b,s
de/o tt 1 ^ Beyfügen best,mmt rrordcn, daß wenn gcdacdtcs Pc«mösicn ncder bey
»d^ x ^ " ° " lweyt^n VerfttlgerungstagsahunO um den S'cbätzungswstth pr. Zcz« ft.
t^s . " " ^ " " ^ ^ " " gebracht werden könnte, solches bey der dritten FeUbiethuna».
"^layung auch unter demselben hintan gegeben werden würde.

^ Wozu die Kauftustigen mit dem BeosÜKen vorgeladen werden, daß die dicßfälliaen
^ ^"wnsbidingnisse in den gewöhnllckcn 2lmti>stunden bey dcm löbl. Bezirkiacrickte
^H vetzogthums Gottfchee, welcheS die Vornahmcder Feilbirth^ng als competenteB«-
'^^^pftezc» n-'ilb, eingesehen werden können. ^

^^^ezntsgericht PöNand am 20. December »L22.

c l ^ ^ l , « . __ cz d i c t. Nr. 662.
macht w / s ' " ^el'rtsgerichte der Herrschaft Pollcmd wird hiemit allgemein bekannt ge-
sieiaerun^ >̂  " - " ^"lucher. bes Ivan Splpnagcl von Winkel, w die execut»vc Ver-
deK Martin 05"^" 6"^Mchem Pfandrechte belegten auf 2s« ft. geschätzten Realität,
behauputen izo ss Z^ " Schmiddorf, wegen durch Urtheil dd. 27. November »62«
gen dreyTaasak,,«^. ' " ^ " ' und Unkosten, gennlligt, und zurAl'haltungderFeilbikt'oun-
VormittaaZ von " ^ " / ^ ' ' " '^ ^ ' Zebruar, ib. MZrz und 26. April d. I . , jtdcö Mahl
daß wenn diese N / - ^ ^ im Orte Schmiddorf mit dem Bezügen bcsüm,nt worden,
b'e Schähuna«s 0 ^ ^ ^ " ^ ^ ^ " " ^ " noch zweyten Feilblethuns.stagsatzung um
bitten auck ün / ' " ' ^^^ darüber an Mann gebracht werden sonnte, solche bey der
dem voraela^ ^ ' ^ ^ " hintan gegeben werdsn würde. Wozu die Kauftustigen mit
Amtsstun^ i "erden, daß die diehfäMgen Licitationsbedingnisse in den gewöhnlichen

N- ;.l? "- ^ ^ " G?richtstaniley ein '.eschen werden tonnen.
— ^ " ^ I ^ t PöNand am 2§. Derember ,Lä5.

^(2)^on >««, c« . Fe i l b i e tbunqö - Ebic t . V'r. : i .
W s ^ " . 7 " . Beznksgenchte Kattcnbrun und Tburn ,u Laiback' wird l̂ kcmr.t acwllckt:
dem s"^»-^ ? ' ^ ^ ^ ^ berrn Simon Gbrischanigg die erfcutwe FeUdiechuna tcr
zinKbar7n ^ / ^ " " ' ' ^ b o r i g e n , der Gült Neuwclt und Iamnigsbof fnd l!rb. Nr. 53
Menda L a ^ ^ ^.'wza haus' Nr. 27 liegenden 0'mnzbube. dcr, der Dcutschcrdens-<2om-
Mäsiiaen ^ ? ' ' ^^ '^ ^^ ' 2?5 dienstbaren l^emeinäcker, dann dcr Rccdt? zum l echt-
ftern^eas,^' . " "^ 6"nuß dreyer Zulehens-Äcker, und der Gctrcideh.-.rpfcn von 60 Fen-
März'und ^ ^ . " " ? ^ l Vornahme derselben die Tagsahun.q auf den 27. Februar, 26.
bestimmt w o ^ o ^ " ^ 2 ' ' Vormittag um 9 Uhr nnt dem Bcvsahe vor diesem Gerichte
Tagsahuno û > / ^ " ^ " " ^ ^ ^ Realitäten weder bey der ersten noch bey der zweyten
sclde hey der dr',^" ^"^ungswct th oder darüber an Mann gebracht werden to",nlen,

Wozu die K i a " ^ ' " " ^ ^ demselben bintan geqeben werden würden,
den werden t>ak d6 ?-'^" " " ^ ^^ intabulirten Gläubiger init dem Bleuten rorqela,
den bestimmte A^.^^^bunMrotoccN und die dicßfäMgcn Licitationshcdingnisse in

^ i o ^ a^, ' c?.""ben in hiesiger Gerichtstanzley eingesehen werden tonnen,
u/ um l̂ z. Jänner 1624.
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(2) Jene,?welche auf den Verlaß des zu Selo bey Rudnig verstorbenen Georg Menzm,
auö was'immer für einem'Nechtsgrunde Ansprüche zu machen vermeinen, haben selbe
am 20. Februar d. I ^ Vormittags um 9 Uhr vor diesem Gerichte sogewiß anzumelden
»nd rechtsgültig darzuthun, als widrigens der Verlaß ohne weiters den erklärten Erben
eingeantwottet werden würde«,

Bezirksgericht Kaltenbrun zu Laibach am 3^. December,62Z»

Z. 66. cz d i c t° Nr. 604.
(2) '^on dem'Bezirksgerichte der Herrschaft Pölland wird hiemit allgemein bekannt

gemacht: Es feo über Anlangen des Ivan Mutschitsch, als Gewaltsträger der Nachbar-»
schaft Dragovanisdorf, in die erecutwe Versteigerung der mit gerichtlichem Pfandrechte
belegten, auf^0 ft. geschätzten 2j4 Hübe, und auf 5 ss. geschälten Mobilarvermögcns
des Isan Ttrutzel in Tanzberg <, wegen' aus dem Urtheile dd. 27'. September l. I . be»
hauvtcten 10 fi. nebst NebenverbindliHkeiten gewilligt, und zur Abhaltung der Verstei«
gerung im Orte Tanzderg drey Termine, als der «-. December l. I . , 7. Jänner und
4; Februar k. ^- mit'dem^Bensahe bestimmt' worden, daß wenn weder' beider ersten
noch zweyten.-Feildiethungslagsahung dieses Vermögen um die Schätzung oder darüber
an Mann gebracht werden könMe, solches bey der auch
unter derselben hintan gegeben werden würde«

Wozu die Kauflustigen mit dem Beofügen vorgeladen werden, daß die d'ießfälNgcn
Licitationsbedin^nisse in den gewöhnlichen Amtsstundcn hierorts eingesehen werden können.

BezirksgcriHt Pöiland am 3 i : Octobcr 262I.
Anmerkung. Bey der ersten FeilbiethungstagfahunH ist- kein Kauflustiger erschienet

Z. 6a, E' d' i ' c t^ ^ Nr. 2689.^
(Z) Von dem Bezirtsgerichte der Religionsfonds-Herrschaft Sittich, im Neustädtler

Kreise, wird hiemir bekannt gemacht: Os seve auf Ginschreiten des Herrn Drs. Joseph
Ritter von Födransperg, als geriä)tlich aufgestellten Vertreters' der Gregor Cajetan
Wis!iak'st!>en Concursmasse zu Attay, die gegen die Frau Johanna Wissiak in Littay,
mitttlst BcscheideK vom »2, November iL23/ Zahl'2480, auf den 12̂  December i6Z5
Vereinigte neuerliche Feilbiethung der, von der gedachten Frau Johanna Wissiak am
5̂  Inny ^62» aus der Gregor Cajetan Wifsllak'schen Eoncursmässe erkauften 5 Äcker, als:
Acker u N«d«r bis zum Walde/. Acker n äoleine Î 'eder nebst der Huthweide, Acker
^reulxa, Acker M VN5KÄ Niv», und Acker ta, äoußä Mva, dann der Waldung N2 Keder,
wegen nicht geleisteter zweyten Ratenzahlung pr. 672 fl. 5/̂  2j5 kr. M^ M . , über An«
f'Uw en d e r F rau Orkäufe r i n n , auf den Donnerstag am ,2. Februar »624 früh
um 9 Uhr^ mW dem varigen Anhange sögestalt überlegt worden, daß wenn diese Reali-
täten bey der im Markte zu Littay bestimmten um den
Schätzungswerth pr. 77a fl» noch darüber au Mann gebracht werden sollten, dieselben
gleichzeitige zn Folge tz.. 353 der aNgemeinen Gerichtsordnung, auch unter, der Schätzung
hintan gegeben werden.

- Sniick am 7'. December 162A

Z. 5g. R e a I i t ä t 3 n - Ver k a n f. Nr. öoZc).
(3) Äo,rdem'B:zirksgerichtc der ReIigionsfondSf)errschaft Sittich, im'Ncustädtler Kr'eise>

wird hiemit bekamtt gemacht, daß über EiM)reitön dcS Herrn Anton Antontschitfch
von S t . Vcith, in die neuerl iche executive Feildiethungder) vomÄarttzclmä Kuchel,
notinne des Georg Kuchcl'von VaMschndorf, und des Ioftph Pcrko von Ka i l , am 2».
Jänner 1L22 als Meistbisthcr erstandenen, zuNothenkail li?g«nden. der Religionsfonds'
Herrschaft Sittich im Mdamte sub Urb. Nr. 7« dienstbaren, dem An^on Augustintschltz
vulgo >zeipetz gehörigen halben Hubrealität sammt An«, uno Zugehör, wegen nicht zu«
Malttner Zahlungö'Flistv gcwilligtt worden sey.



A ^ GuVernial-Verlautbarungen.

"eiNer da /u^ .^^ ' k^ebühr w,« biiher, untz zn>»l, wenn dle ssette »om^ff

5''tge!d «°, f>N"uhre>, m V»l,z.en betrifft, so h«e die hohe Hofsamm« to«

Gouverneur.. ^"

- ^ - ^ ^ _ ^ ^ ' " L Ri t rer v. I a c o m i n i ,
^ 9 ? . . ^ — k> k. Gub. Sekretär, als Referent.
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Ofenheitzer fur t̂ as Solarjahr 182^ gebührende uniforme Kleidung, nebst^'new
Mantel für den Letzten, im Wege einer öffentlichen Minuendo - Versteigerung
bepgeschafft werden.

Glelchwle nun diese Licitation am 27. dieß um g Uhr Vormittags bey dieser
k. k. Gub. Expedits- Direction im Landhause abgehalten werden wird, so werden
alle jene Handelsleute und Professiomsten, welche die Lieferung der obgedachten
Kleidungsstücke zu übernehmen wünschen sollten, zur Erscheinung bep der abzu-
haltenden öffentlichen Versteigerung hiemit vorgeladen.

Von der k. k. Gub. Expedits« Direction. Laibach am 2a. Jänner 1824.

Stadt- und landrechtliche Verlautbarung.
z. Z. «4<>e. E d i c t. Nr. 7396.
(,) Von dem k. f. kramer. Stadt ' und Landrechte wird hiermit bekannt gemacht: E5

seo über die unter einem über das Vermögen des Ludwig Ditrich seel. geschehener Oc>
össnung des Eoncurses und über Gmschreiten des Leopold Ditrich, die mit dießgericht"
lichem Hescheide vom 6. Octaber l. I . , Nr. 6983, bey dem Bezirksgerichte der k. k.
Staatshecrschaft Frrudenthal anberaumt« erecuttve Feilbiethung der Ludwig Ditrich'schell
Berlahrealuäcen, als:

H) dsc unter Herrschaft ysitsch sub Rect. Nr. 240, Urb. Nr. 6a zinsbaren halbhube,
fammt dem dazugehörigen Hause Nr. » nebst Wirthschaftsgsbaudcn, geschätzt auf634» st»
»5 t r . , und

ä) tzes unter Gut Sttoblhsf sub Rect. Nr. 6 dienstbaren «» lr. 2 1/6 dl. Hubtheils,
g,eschähr auf 655 st. i5 kr. hiermit eingestellt worden, wo es aber übrigens bey der un*
term nähmlichen llliw auf den LZ. Novembe.r ^6^3, 7. Jänner und ̂ . Februar 182^
bey dem Bezirksgerichte der k. t< Staatsherlschaft Freudenthal anberaumten erecutioest
FeUbiethung ber, oer k. k. Staatsherrsckaft Freudenthal sub. Recc. Nr. 209 dienstbaren/
den! Leopold Ditrich eigenthümlichen »,j2 Hübe zuPodlipa, sammt Wohn« undWilth"
schaftsgedauden, geschäht auf 25^i ft. 45 t r . , fein Weldlnben hab«.

Laibach am 24. November 1L2H.
Anmerkung . Bey der ersten und zweyten FcilbiechungstaFahung hat sich kein Kauf-

lustiger gemeldet. ^ ^,

Aemtliche Verlautbarung.
Z. «3. K u n d m a c h n n g. sä Nr. 4986.
(1) Da der hierorts bestehende einzize Tuchscheerer zur hinlänglichen Befriedigung d "

hieslgen PudlicumZ nicht jureicbt, f» wird bekannt gemacht, daß ,'enel, der dieses V ^
fugnlß für Laibach zu erhalt^ wünscht, sein mit den Mörderlichen Lehr- und Moralität^
Zeugnissen belegtes Gesuch bey dem gefertigten Magistrate einzureichen, und sichzugle»??
über oas zum anfänglichen Betriebe dieses Gewerbes erforderliche Vermögen auözuw^
ftn habe. Magistrat Laibach am «?. December 162I. ^,

5. czo. Breter- und Leisten., dann Brennholz. Verkauf.
Von dem Freudenthal nnrd h ^

mit öffentlich bekannt gemacht: daß am 27. Jänner Vormittags von 9 bis ^2 Uhr.^
d.er Amtsranzley der k. ,k. Staatsherrschaft Freudenih^l nachstehende Holz-Gattungen ^
LicitHtionswege gegen gleich bare Bezahlung verkauft werden, als:

24 Stück Pfosten » 2 Klafter » Schuh lang, 3 Zoll dick;
47« „ Bsdenbreter 2 3 „ lang, 1 ^2 Zoll dick;
5i2 ^ kurze Breter a 2 « 2 Hchuh lang, » ̂ 2 Zoll dick;
200I , Lansanibltter H 2 , ^ « » » - ^
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K ^ » " N T 7 " .° " ' " ' ^ ^^uh I»«g, .12 Z,I> dick; ^ ^ ^

»ei'schaft »°n g bis .« Uhr nachNcn?« N ° , . ^ ? -- « " . Amt«t°n,,e, dus« Et°a<«.'««« °n den Hm«ech^n D Z ^ ° . - ̂ Nre.e^^^^ d»^.«h.

,4^ — 26 ,^2 » . ^ ^ s t ,

" " " " 22 » . j)aiden

^ — 20 »^ — hiersbre'm

_̂  -ucnralt^nqs.mt ^rondensk.l am 7. Jänner 1624.

Z 94. Vermischte Verlautbarungen.

am 16. ̂ ebr.?i.l ^ ' Jahrein Pacht ausgelassen wcrden, als:

sämmtliche s H ^ Garb'nzeh?nt5 " ' ^ ' ^ ' " " " ' "on 3 bis 6 Uhr Nachmittag«

w i e Ä ' m e k r e r 7 W i ! f t ? - ^ " ' ^ ' " " ^ sämtliche Kraut, und Küchengärten,
" n .9. Februar l. I . , von 2 bis 6 Uhr die Reißjagd und A-sckereo

beym Vcrwaf.'u^«am^.Nin «°rd.«.

^ , ^ ' l » . >, - V « l l « u t b a r u n , . Nr , / ^ '

«»ch«n ° . r m . i ^ ^ / ° R " ° . /?<,"'" ^ ' """" ^ " ' " ° °'"«n Anspruch zu
5F m>. ftlbem b°y der auf d.n 25, Februar ^ / u o r

"n ^ E ^ n ? « ^ ^ 7 ^ ^ """«ens d« V«.affcnsch.ft
- _ ^ ^ > « t der Grafschaft Auersperg ie» 17. I» 'n„« ,824.

Die Gerichtsdi z " ' ens tve r l e ihung . . ( 2 )
Hollenburg sind in wr i^ , ' " " ^ Sä'loßannmannS-Bedicnswngen an der FreoherMaft
wdert beseht, önnt . k.""? acl'ommen. Diese Dienstpoftcn waren zrrar bislm Mge-

Individualität eines Bittwerbers zu seinen
M werden Des ̂  und c'.nes BeziMbothen auch v ?m"
'W «'New Alte? bis^3 ^ l "^ ^ " " ^ ^ V'tin^rbcr, mit Kenntnissen im Schatzunas ache

" ^lter bis 40 ^hren und VW startem Körperbaue, haben sich dahe M l ^



ltzn Zeugnissen über Moral i tät und bisherige Dienstleistungen längstens binnen
Monathen persönlich bey diesem Pflegamte zu melden, wo sie auch die.dicßfalligen an-- W
nehmbaren Bedingnisse in Erfahrung bringen können. ZW

Pstegamt Hollendurg in Kärnten am 2. Jänner 1824. ^ D

I m Priesterhause wird z u m B e s t e n d e r A r m e n verkauft: M

d i e A b s ch i e d s p r e d i g t , W
welche Se. Fürsterzbischoft. Gnaden, der hochwürdigste Herr Herr Augustin Gruber,-W
am 4. Jänner, l. I . in der hiessgenDomkirche hielten, und ist sowohl indeutscherals auch W
in. krainerischer Sprache zuhaben,. Die. deutschen. Exemplare sind zu 10 krv, die t ra i»W
nerischen zu 6 kr. W
Z . 6 1 ? ' A n z e i g e . , (2) >
I n der Eger'schen Gubernial- Buchdruckerey in der Spitalgasse Nr. 267 ist zu haben: M

Beurlaubungs-Encyklik >Br. Excellenz des Hrn . Bischofs Augusiin Gruber, M
nunmehrigen Fürst-Erzbischvfs von Salzburg, von der Diöcese Laibach W

in deutscher Sprache . . . .. . . . . . ., .. Z kr. W
in krainischer Sprache . . ^ .. .. , .„ ., ., Z - M
in lateinischer Sprache . . . . . . .. . . I - W

^ ^ ., »W
Z. 5». Neue Rcdout - Deutsche.. (5) W

Die von L. Ledenig für den Carneval 1^24 verfaßten, dem.Vergnügen der Bcwoh« W
ner Laibachs gewidmeten 6 neuen Redout- Deutschen mit Trio's, sind vom ,9. d. M» ' "
angefangen, an, gewöhnlichen Tagen in dem Glashandlungs.-Gewölbe im Kaufmanw
Alborgettischen Hause. Nro. 265, auf dem- Platze, rein geschriebem gegen, nachstehende.
Preise zu haben:

I m Pianoforre - Auszuge um' «, °. .. . .̂  . —ss. 4o kr..
Für ,^löte (oder Piolin) und Guitarre um. . .. .. . — . 40 .

»,, Cjatan und Guitarre . .. . ".. .. . ., — , /za .
«, 2 Violinemund Baß um« 1« « — ,

Verzeichniß der hier VerstörbenelD "̂  ^
Den »2. Jänner 1624.

Maria Dimmza, leb?g> alt 80 I , auf der S t . P. V . Nrcu 5, ^ an Altersschwäche. - ° -
Maria Deschman, von S t . Marein, alt 33 I . , . im Civ. Spi t . Nro 1 , an der Abzehrung.-

Den i3 . Lorenz Cuss, Schuster^ gebürug aus. Gremona im Friaulischen/. alt, 64 ^ . , «,«'
S t . Iacobsplatz Nro^ 142 , an Altersschwäche.

Den 24. Anna Wmscher, Brotsitzerinn,. ledig, alt. 3o I . / in der D'eurschenaassf N^'. 161,'
am Lungenbrand.

De» i5. . Barbarü!Iaw«rscheg> ein« SträMg>>. alt ^3 I ^ , iw! Strafhaus am Castell̂
Nro^, 57,'am chronischen Abweichen. — Nicolaus Lansel, Marquer, gebürtt'g aus Grau«
bunden, alt i 9 I , , a»n Naan Nro. 597,. am Neroensieber. — H e r r 3lldwig Freyh. v Gu«
«tzky und Kor.iitz, Fähnrich dey dem löbl. t .e. P?inz,Reuß - Plauzn-I, i f . Reg. Nr'o. ,? , '
gebürtig aus Krakau in Poblen, alr 1 9 . I . , in der Gradifcha Nro. 23, am bösartigen Ner-
vensteber, — ^ucas S t a ^ , Insticutsa,mer> alt. 55 I , , auf der PoNana Nro. 35 , am̂
Lungenbrand.

Den ;6 . D«r Frau Ursillo »Vemen, k. k. Oberamrsbeamte,is°Wltw-,. ihr Sohn Anto" ,
ült 2 I . , in der Kr^ka« N w . i,c>n i>nückgeschlaget,e,i Maßern und erfolgten Flaisen. — DeM
Matthäus Seits^ Tags., s. S . Narlhelmä, alt 5 M . , in der Tyrnau Nro^ 29 , an Fraise"'
>— D,m Hrn,Molfgang Schlaffer, bürgl. Büchs«„lnacher, s. W. Antonia,, alt 4Z I . , h i 'U^
dmv Mauer Nro. 244, an^der Leber^ereilerunZ,


